Es kommt ein Schiff geladen...
Alte & neue Lied-Tänze zur Weihnachtszeit
13. - 15. 12. 2024 Kloster Schöntal
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Ein besinnliches Programm mit wunderschönen Melodien und Tänzen rund um bekannte und weniger bekannte Lieder der Weihnachtszeit und zu anderen Festen des Kirchenjahres.

Wir tanzen Lebhaftes und Meditatives, singen ein- und mehrstimmig, entspannen uns bei kleinen weihnachtlichen Klangmeditationen und beim großen Rätsel um Weihnachtslieder aus dem
(kath. & ev.) Gesangbuch.

Manche Tänze gehen auf historische Choreographien der jeweiligen Lied-Entstehungszeit zurück – andere sind für ein einfaches Mitgehen heutiger Gemeinden geeignet.

Auch das Mitsingen ist für Geübte und völlig Ungeübte gleichermaßen geeignet, wenn beispielsweise zu einem einfachen Tanzschritt verblüffende Klänge entstehen durch das gleichzeitige Anstimmen verschiedener, auch einfachster Gesangbuchlieder (Quodlibets!).

Indem wir ihnen im wahrsten Sinne des Wortes “nach-gehen” und Zeit widmen entfalten viele Gedichte als getanztes Lied erst ihren eigentlichen Reiz und manch überlesener Text zeigt sich von völlig neuen Seiten.
Tanzleitung: Dr. Siegfried Macht, emeritierter Professor für Gemeindepädagogische Tanz & Bibel- und Gesangbuchkunde an der Bayreuther Kirchenmusikhochschule. 
Tanzbeschreibungen und Original-CDs mit dem gesamten Wochenend-Programm sind Vorort bei Siegfried Macht erhältlich. 
Organisatorische Leitung u Vermittlerin: Sieglinde.Hauger@web.de Religions- u Musiklehrerin i.K.
Beginn: Fr 18.00 Uhr Abendessen, danach Begrüßung und erste Tanzeinführung. 
Ende am Sonntag ca 14.00 Uhr
Kursgebühr: 85€ +130 € ÜN =215 im DZ mit Vollverpfl., incl. Nachm.kaffee. EZ + 30 € 245 € Anmeldung per Mail: keb-hohenlohe@kloster-schoental.de Tel. 07943 894335. Bitte die Anmeldung auch an Organisatorin (in CC oder BCC) senden: Sieglinde.hauger@web.de zur Koordination oder zu Absprachen. Kloster Schöntal ist öffentlich gut erreichbar mit dem Zug nach Möckmühl, Anschlussbus bis Haltestelle Kloster Schöntal.
In Vorfreude Sieglinde Hauger und Siegfried Macht 

Stuttgart, 3.8.2024 
